Informationen zur Qualifikationsphase

Latein

1) Themen

12.1

Thematischer Schwerpunkt:  „Res publica amissa“? Ciceros Kampf für die Rettung der 

                                                 Republik (Rhetorik/römische Staatslehre/ auf „Erhöhtem

                                                 Anforderungsniveau“ auch. Briefliteratur (Cicero, Epistulae)

12.2

Thematischer Schwerpunkt: „Prinzipat und Freiheit“ (Geschichte, Politik) – Der Historiker




         Tacitus und sein Verhältnis zum Prinzipat anhand der Annales/




          auf „Erhöhtem Anforderungsniveau“ Vertiefung anhand der




          Prooemien von Tacitus`Werken

13.1

Thematischer Schwerpunkt:  „Verwandlung als Grundprinzip des Lebens“  - Ovids 

                                                Metamorphosen (Dichtung )/ auf „Erhöhtem Anforderungs-

                                                 niveau“ Vertiefung durch Ovids Behandlung der Welt- und      

                                                 Geschichtsdeutung (Deszendenztheorie, Zeitalter)

13.2

- nicht zentral festgelegt -

2) Anforderungen

Wie in der Einführungsphase bildet auch in den Latein-Kursen der Qualifikationsphase das Übersetzen vom Lateinischen ins Deutsche den Mittelpunkt des Unterrichts. Beide Kursarten knüpfen an bekannte Verfahrensweisen an und stellen insofern grundsätzlich keinen unüberwindlichen  qualitativen Sprung gegenüber dem vorbereitenden Schuljahr dar.

Wer über solide lateinische Sprachkenntnisse verfügt und Freude am Übersetzen sowie an der Beschäftigung mit römischer Geschichte und Kultur (samt ihren griechischen Wurzeln) hat, kann sich ebenso für einen g4 – wie auch für einen E-Kurs entscheiden.

E-Kurse sollten allerdings nur von Schülern mit mindestens „glatt“ befriedigenden Leistungen in der Einführungsphase gewählt werden.

Die o.g. „Thematischen Schwerpunkte“ gelten sowohl für E-Niveau-Kurse als auch für g4-Kurse. 

Die Kurse unterscheiden sich in ihren Arbeitsweisen und Unterrichtsformen nicht wesentlich voneinander.

Der Unterschied besteht vor allem darin, dass in den E-Kursen die „Thematischen Schwerpunkte“ mit umfassenderen und vertiefenderen Zielsetzungen erarbeitet werden.

So werden in den E-Kursen- jeweils unter weiterführenden Fragestellungen – in 12.1 nicht nur Auszüge aus Ciceros Reden gegen Antonius, sondern auch Auszüge aus seinen Briefen an seine Freunde, besonders an Atticus, gelesen, in 12.2 kommt die Behandlung der Prooemien, also der Einleitungen von Tacitus` historischen Werken hinzu und in  13.1 kommt zu der Behandlung des Programms und ausgewählter Verwandlungen (Metamorphosen) noch die Bearbeitung der Welt- und Geschichtsdeutung und die Darstellung der Zeitalter bei Ovid.

